
Prof. Dr. Georg Fischer (1899-1984), Ehrenmitglied des Naturkundlichen Kreises
Bayer. Waid, zur Erinnerung

In diesem Jahr 1999 erinnern wir uns an den Geologen 
Prof. Dr. Georg Fischer in München, der nun 100 Jahre 
alt geworden wäre. Er ist am 15. November 1899 in Neu
burg/Donau geboren und starb am 12. November 1984 
in München. 1984 haben wir ihm auf einstimmigen Be
schluss von Vorstandschaft und Beirat die Ehrenmit
gliedschaft in unserer Vereinigung angetragen und kurze 
Zeit später durfte ich als 1. Vorsitzender Professor Fi
scher in München in seiner Wohnung in der Bothmer- 
straße die Ehrenurkunde überreichen. Er hat sich da
mals über diese Ehrung aus dem Bayerischen Wald, den 
gerade er mit seinen vielen Studenten jahrzehntelang 
wissenschaftlich bearbeitet hatte, sichtlich gefreut und er 
hat spontan für unsere Vereinsbücherei noch verfügbare 
Sonderdrucke seiner wichtigsten Publikationen mir über
geben und mich zum Mittagessen in das Restaurant Pal
mengarten im Münchner Botanischen Garten eingela
den.

Georg Fischer hatte während seiner Professorenzeit in 
München von 1948 bis 1968 56 Diplomanden und 39 
Doktoranden, die nun als Hochschullehrer, Landesgeolo
gen und Industriemineralogen über die ganze Welt ver
streut sind. Für die bayerische Landeserforschung hat er 
verdienstvoll von seinen Studenten und auch selbst vom 
Frankenwald bis in den Passauer Wald viele Kartenblät
ter als geologische Karten aufnehmen lassen und aufge
nommen.
Von 1959 bis 1961 war Fischer Vorsitzender der Geolo
gischen Vereinigung, die ihm 1972 in Würdigung seiner 
bedeutenden Beiträge zur „Erforschung der metamor- 
phen Grundgebirge und der tieferen Kruste“ die Gustav 
Steinmann-Medaille verlieh.
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